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und den beiden genannten Principalen sein Vorwerk vor dem Petersthor, zuvorn ausser- | 

halben funfftzigk gulden, so dorauff widerkaufflich vorschrieben, unversetzt ader unvor- 

pfend. Sein Eheweib Margaretha erklärt durch ihren hierzu gekorenen Vormund Johann 

Keitzschen. ihre Zustimmung; unnd sonderlich hat sich gemelt fraw durch genanthen 

5 irenn vormunden aller yrer freulichen freyheit, als senatus consulti Velleyani unnd ander, 

der sie zeuvorn gnugsam erinnert unnd certificiret, vorzeiehen unnd begeben. Fabian 

Kreutzinger gelobt die erwähnten 50 Gulden bald abzulösen, die dann in die Verpfändung 

mit einbezogen werden sollen. Welchs — Leonhardt Stengell vonn wegen Merten Mertens, 

desgleichen Fabiann Kreutziger unnd sein eheweip mit irenn vormunden vorwilliget und 

10 mit vleiss gebetten solchs ins closters gerichtsbuch zu schreybenn, welchs also gescheen 
und Merten Mertens under des closters hierunden auffgedruckten insiegell abschrifft zu- 

gesteltt am freytag nach nativitatis Marie anno domini 26. xxx. 

153. 
[Leipzig], 1583 Nov. 8. 

15 Hdschr.: Lehen- und Handelbuch fol. 66°. 

Margaretha Pflugin Aebtissin, Elisabet Hallis Priorin und die ganze Samm- 

| lung bekennen, daß sie der tugendhaftigen Frau Barbaren, Hans Parschen Wittwe, 

16 Acker Artlandes erblich geliehen haben, unther dießen liegen zcehen acker hinder der 

windtmöhle, zeinßet ye vonn einem funff groschen, item sechs acker, ye vonn einem vier 

20 groschen, ahn dem heiligen creutzewege zewuschen Hanßen Kratzen unnd des closters 

eckern gelegen. Die Zinsen sind jährlich Sonntags nach Martini zu reichen, und, so oft 

das Lehen durch Kauf oder Erbfall verändert wird, von je 1 Acker 1 Gr. zu Lehengeld 

oder Lehenwahr zu zahlen. Auff das solchs alles usw., habenn wir obgemelte ebtissin 

ahn dießen brieffe unnsers closters innsiegell lassen auffdrucken, des wir gedachte priorin 

25 vor unnßer samplunge hiertzu uff ditzmahl mit gebrauchen, der do gegebenn ist — 

tausent funffhundert unnd ym dreyunnddreyssigistenn jare monntags nach aller liebenn | 

gottes heyligenn tage. 

154. | 
Merseburg, 1533 Nov. 10. 

30 Hdschr.: Beglaub. Abschr. Copiale magnum Univers. Lips. T. I. fol. 87. 

Heinrich Kratsch zu Röcken (Rocken) gesessen überlässt der Aebtissin Margareten 

Pflugin und ganzen Sammlung des Nonnenklosters tauschweise j. Z.: zu Möritzsch 

(Mertzsch) xxxvii gr. und 11 hunner Hans Reynicke von haus und hofe und 3 hufen und 

garten, vir gr. Hans Lobenstein von haus und hofe, x gr. Glorius Hese von j hufen, 

35 VI gr. ı gans Clemen Meusse von 1 kolbreite zeu grossen Doltzigk, xiu gr. 1 gans Vrban 

Winckler von + hufen zeu Franckenhaim, vi gr. Henrich Schrecke von 1 wisen am 

Czampper (Zschampertbach), x gr. Andres Koch zeu grossen Doltzigk von mr hopf- 

breyten, vr gr. 1 gans idem von ı kolbreyte, x gr. Lenhart Weideling zeu Lutzen von 
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